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Deutſches Reich
jenigen Geſichtspunklen welche ſ Z für die VerUnter denjenigen gen Privatbahnen entſcheidend waren

e ndt eine hervorragende Stelle die Abſicht die Er
eanſpru der bisher an das Eiſenbahnnetz nicht angeſchloſſenen

eeketheile durch den Bau von Sekundärbahnen zu er
ande n Meliorationsbahnen dieſer Art ſo wird heute
möglicken zgeführt ſind zumeiſt wenigſtens im Anfange nichts

offe als rentable Kapitalanlagen ihre Rentabilität ſteht
weniger in der Regel im umgekehrten Verhältniß zu dem
Weile rationsbedirfniß des Landestheiles Für private Unter

r Sekundärbahnbau daher nur bedingungsmunges rer Thatigkeit aber wo derſelbe im all
wen en Intereſſe beſonders dringlich iſt verſagt dieſer Weg
er Hefriedigung des Bedürfniſſes nahezu vollſtändig Jn der
That atte unter der Herrſchaft des gemiſchten Syſtems der

ndärbahnbau ſich nur in ſehr kümmerlicher Weiſe ent
t Seit dem Uebergang zum Staatsbahnſyſtem iſt da
a energiſch und planmäßig zur Verwirklichung der Ab

t allmälig alle Landſtriche an das Verkehrsnetz an
a Zuiegen geſchritten worden Jm Anfang des laufenden

S hjahres waren in dem Staatsbahnnetze bereits 6358 km
Nebenbabnen im Betriebe gegenüber von 18,029 km Voll
bahnen Nach noch nicht zehnjährigem Vorgehen hat ſomit

das Setundärbahnnetz bereits über der Länge der Voll
bahnen erreicht Unter den 1602 km weiteren theils im Bau
vbegriffenen theils fur den Bau vorbereiteten Bahnſtrecken be
finden ſich Vollbahnen nur in ganz verſchwindendem Maße
Es ſteht daher dem Sekundärbahnnetze eine weitere erhebliche
Erweiterung in ſicherer Ausſicht während von Privatnebenbahnen
im Bau begriffen bezw zum Bau vorbereitet nur etwa
13,3 km Länge ſind Die Sekundärbahnen vertheilen ſich
dabei auf alle Landestheile und Eiſenbahn Direktionsbezirke
am reichlichſten ſind aber die ärmeren bisher mit Verkehrs
mitteln ſchlecht ausgeſtatteten Oſtprovinzen bedacht So ent
fallen auf den Bezirk der Eiſenbahndirektion Bromberg welcher
die ganzen Provinzen Oſt und Weſtpreußen den größeren
Theil von Poſfen und Pommern und einen kleinen Theil der
Mark umfaßt allein 2106 km auf die übrigen zehn
Direktionen 4252 Krn Jm einzelnen kommen auf die
Direktionsbezirke Kilometer Nebenbahnen
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Trotz der erheblichen Entwickelung welche das ſtagtliche
Sekundärbahnnetz in der Zeit ſeit Durchführung des Staats
bahnſyſtems genommen hat beziehungsweiſe ihm geſichert iſt
wird mit den im Betriebe befindlichen im Bau begriffenen
oder für den Bau vorbereiteten Linien von nahezu 8000 km
Länge die Abſicht der Erſchließung aller des Anſchluſſes be
dürftigen Landestheile noch keineswegs erreicht Es iſt daher
die planmäßige Weiterführung des Ausbaues des Sekundär
bahnnetzes ins Auge gefaßt und es liegt dementſprechend in
der Abſicht auch in der nächſten Seſſion des Landtages im
Verein mit der Befriedigung von mit der Hebung des Ver
kehrs zuſammenhängenden Bedürfniſſen bei den im Betriebe
befindlichen Bahnen einen bedeutſamen Schritt vorwärts auf
dieſem Wege zu thun indem wiederum wie in den Vor
jahren auch für 1890/91 ein erheblicher Kredit für den Bau
einer großen Anzahl von Nebenbahnen gefordert werden ſoll

Privatbriefe von Deutſchen aus dem WituLande die über
Lamu in Berlin eingelaufen ſind melden nach einer Mit
theilung der B B Ztg daß bis zu Ende der erſten Dekade
des Auguſt die Peters ſche Expedition oder zum wenigſten
das Gros derſelben an dem Tanga entlang ſtromaufwärts
höchſtens bis Engatana vorgedrungen iſt und uoch in fort
währender Verbindung mit Witu und Lamu ſteht

Es erſcheint dies um ſo befremdender als nach überein
ſtimmendem Urtheil der Kenner der Weg den Tana hinauf
bis zu Hameje keine Schwierigkeiten bedeutender Art bietet
und dieſer Ort auf dem Waſſerwege der viele Biegungen auf
weiſt in 25 Tagereiſen auf dem Landwege der ebenfalls noch

bis Hameje ohne bedeutende Schwierigkeiten zu paſſiren iſt

6 BarbaraRoman von A Quille Penne Aus dem Engliſchen
von A Brauns

Fortſetzung

4 Kapitel

Und du willſt ihn ſehen
Und willſt ihm überbringen ja Wort für Wort
Alles was dieſes Herz das über die Trennung von ihm

bricht
Jhm ſenden möchte

Ein leiſes Lachen unterbrach dieſe leidenſchaftlichen Worte
z das junge Mädchen das ſie deklamirt hielt über die

uterbrechüng leicht erröthend inne
u rrüber lachen Sie denn Mrs Clavering fragte es

m Zimmer nach dem Fenſter ſchreitend wo die Dame
nit ihrer Handarbeit ſaß

Ueber ie meine Liebe, lautete die ehrliche Antwort
un um Sprach ich es ſo ſehr ſchlecht grollte das

ge Mädchen indem ein Schatten in das ſammetne Dunkel
er ſüßen Augen zog

Sie ſprechen es ſehr ſchlecht Barbara
ten a Sie ſprechen ja recht entmuthigend Jch glaubte die
arbe ebenſo wie Ellen Terry vorzutragen, erwiderte

liche R im kühlſten Tone indem ſie das aufſteigende ärger
e Noth durch Abwenden des Geſichtes zu verbergen ſuchte

e zurückging auf welchem ein aufM lagenes Buch mit Lord Lytton s dramatiſchen Werken

n wenn es der Fall wäre ſo würde es doch nur Nach
ſein und ſo gelungen guch eine Nachahmung ſeinGediug iſt es doch kein originelles Spielen es fehlt der

e Nehmen Sie denn an daß Ellen Terry irgend1 J kopirt t
ſchüiollt ger wohl ſagen daß ſie im Anfang nachgeahmt,

Jch bezweifle es

aber nur in 12 Tagereiſen zu erreichen iſt Von Hamele be
nut der Unterlauf des Tanga und wird die Landſchaft gebirgig

n der bis dahin zu durchziehenden Strecke ſitzen die fried
liebenden Ackerbau treibenden Wapokomo Für das Emin
PaſchaComite wäre es unter ſolchen Umſtänden und angeſichts
der jüngſt veröffentlichten direkt bedenklichen Nachrichten eineebenſo dringend nöthige wie leicht zu löſende Aufgabe geweſen

ſich authentiſch über die Urſachen der Verzögerung des Vor
marſches zu informiren und ſodann zu äußern Das Nicht
eintreffen ungünſtiger Meldungen durch die leitenden Männer
der Expedition ſcheint uns noch kein Beweis für den guten
Fortgang derſelben zu ſein Am allerwenigſten kann hierdurch
aber die Beruhigung gebracht werden welche für die von
be eingeleiteten Sammlungen die erwünſchte Berechtigung

gäbe

Angeſichts der Erhöhung der Kohlen preiſe vonſeiten
der Privatbergwerksbeſitzer hat der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten die Verwaltungen der Staatsbergwerke angewieſen
ſofern eine Erhöhung der Verkaufspreiſe für Steinkohlen und
Braunkohlen den ſteigenden Selbſtkoſten entſprechend angezeigt
erſcheine darin doch eine angemeſſene Zurückhaltung zu
beobachten und ſich von übertriebener Ausnützung der zeit
weilig günſtigen Verhältniſſe fernzuhalten ſelbſt auf die Ge
fahr hin daß unter dieſen Umſtänden die Anforderungen an
die Leiſtungsfähigkeit der betr Staatswerke un verhältnißmäßig
geſteigert werden ſollten Hr v Maybach der den Privat
bergwerksbeſitzern die übertriebene Ausnutzung der zeitweilig

ünſtigen Verhältniſſe vorwirft iſt bekanntlich kein Freiſinniger
Daſſelbe gilt von der Poſt die es für angezeigt erklärt bei
dem ſtarken Aufſchlag der Kohlenpreiſe und der dadurch be
dingten Steigerung der inländiſchen Produktions und Haus
haltungskoſten von der künſtlichen Förderung der Ausfuhr
deutſcher Kohle und der Erſchwerung der Einfuhr ausländiſcher
Kohlen durch die Eiſenbahntarife abzuſehen Ganz unſere
Meinung

Zu der kürzlich durch die r 7 Nachricht daß
die ruſſiſche Regierung zum Dank für das Schweine Einfuhr
verbot die Einfuhr deutſchen Geldes bei Strafe der
Konfiskation und Haft verboten hat bemerken die Berl
Pol Nachr heute

Das Verbot der Einfuhr nicht blos deutſcher ſondern aller
ausländiſchen Kupfer und Silbermünzen von niedriger Probe
ebenſo wie der Einfuhr kupferner und ſilberner ruſſiſcher
Scheidemünze beſteht in Rußland ſeit jeher und iſt zu erſehen
aus Art 242 des allgemeinen Zolltarifs Nur im Paſſagier
nicht aber im örtlichen Grenzverkehr iſt das Mitbringen eines
kleinen Betrages ſolcher ausländiſchen Münze und zwar
deutſcher bis zu 10 M für die Perſon oder Familie aus
nahmsweiſe geſtattet Auf die betreffenden Beſtimmungen iſt
im Deutſchen Handelsarchiv in den letzten Jahren wiederholt
aufmerkſam gemacht worden Mit dem Schweine Einfuhrverbot

haben ſie nichts zu thun
Wenn das offiziöſe Blatt dieſe Gelegenheit benutzte um die
freiſinnige Preſſe zu verdächtigen ſo iſt zu bemerken daß die
Mittheilung ſ Z von Blättern aller Schattirungen gebracht
wurde Eine Tendenzlüge war ſie wohl ſchwerlich

Es wird beſtrikten daß die Ernennung des Reichstagsabg
Dr Bürklin zum Hof und Theaterintendanten den Verluſt
ſeines Reichstagsmandats zur Folge habe indem dieſe
Stellung nur ein Hof und nicht ein Staatsamt ſei es wird
dabei auf die Ernennung des Herrn v Wedell Piesdorf zum
Hausminiſter hingewieſen wo ebenfalls die fortdauernde Giltig
keit des Reichstagsmandats anerkannt worden iſt Es wird
Sache der Geſchäſtsordnungskommiſſion ſein zu entſcheiden ob
dem Amte eines Hoftheaterintendanten wirklich nur der Charakter
eines Hofamtes beiwohnt Der Bad Landesztg zufolge
hätte übrigens Dr Bürklin ſein Mandat bereits niedergelegt

Die Poſtverwaltung hat in d J die üblichen außer
ordentlichen Unterſtützungen an die unteren Be
amten vielleicht mit Rückſicht auf den ungewöhnlich frühen
Eintritt der kühleren Jahreszeit jetzt ſchon verabfolgen laſſen
Bei der Vertheilung iſt außer den Gehaltsbezügen noch die Zahl
der Familienmitglieder die zu unterhalten ſind in Betracht
gezogen

Jn der am 19 d ſtattgehabten Sitzung der Korporation der
königsberger Kaufmannſchaft wurde der Antrag des Vor
ſteheramtes der Kaufmannſchaft die von der Staatsregierung
geforderte Garantieerklärung in betreff des Baues einer Fahr
rinne durch das Friſche Haff zwiſchen Königsberg und
Pillau abzugeben angenommen

Mein liebes Kind ich bin nie eine große Schauſpielerin
eweſen Jch habe mich ſehr abgemüht und in meinen jungen

Jahren war ich hübſch aber
Jch bin hübſch, fiel ihr Barbara ins Wort

Mrs Clavering ſchaute ſie mit zuſtimmendem Lächeln an
Sie ſind hübſch, räumte ſie ein und wenn Sie Jhren

Erfolg einzig Jhrer Schönheit verdanken wollen
Oh das mag ich nicht Jch wünſche eine Schauſpielerin

zu werden eine wirklich große Schauſpielerin eine welche
die Pulfe im Jnnern der Menſchen erregt und weshalb
ſchütteln Sie den Kopf

Sie werden nie eine große Schauſpielerin werden
Barbara, entgegnete die ältere Dame Natürlich wenn
Sie je zur Bühne gehen wird Jhre Schönheit Jhnen Erfolg
erringen aber

Als ob ein ſolcher Erfolg mich zufriedenſtellen könnte
ſchnitt ihr das junge Mädchen verächtlich das Wort ab J
habe nicht Luſt als Wachsfigur oder als Strohpuppe einer
Modiſtin zu glänzen

Jch kann mir nicht denken daß Sie eine große Schau
ſpielerin werden könnten Barbara

Und aus welchem Grunde nicht
n Sie in Jhrer Kunſt ſich ſelbſt nicht vergeſſen

würden
Und deshalb ſchilt Mark meine Jdee Schauſpielerin zu

werden eine Thorheit eiferte das junge Mädchen indem ihr
reizendes erregtes Geſicht um einen Hauch erbleichte

Schilt er ſie eine Thorheit
Ja Nur einmal habe ich im Geſpräch die Rede darauf

gebracht, erzählte ſie nachdem ſie ſich auf einem niedrigen
Seſſel in der Nähe des luſtig flackernden Feuers niedergelaſſen
und da ward er ſo blaß und ſah ſo ärgerlich aus daß ich

ihm gar nicht bekannte daß es wirklich mein ernſtlicher
Wunſch ſei Doch war meine Mutter Schauſpielerin und im
Penſionat in Brüſſel führten wir Theaterſtücke auf und ich
wurde ſtets für die beſte Schauſpielerin erklärt

Aber die Penſionatsſpielereien waren es doch nicht welche
in Jhnen den Wunſch rege machten Schauſpielerin zu
werden forſchte Mrs ClaveringHaben Sie nie jmit nie jemand kopirt fragte das junge Mädchenit leichtem verächtlichen Kräuſeln der Leraſkuheren v l

O nein

1 Beilage zu Nr 221 der Saale Zeitung 21 September 1889

Die Hamburgiſche Admiralitätsflagge wird mit
dem 1 Okt d J ihren Charakter als amtliche Staatsflagge ver
lieren Die Kauffahrteiſchiffe führen längſt als Nationalflagge die
Wagge ſchwarz weißroth jetzt geht dieſe dezag auch auf die
Staatsſchiffe über Dieſen bleibt nur noch das Recht die Ham
r Flagge als Nebenflagge oder ſog Rhedereiſlagge zu
führen

Jn Lübeck tritt am 1 Okt eine von 1200 Arbeitern mit
einem Kapital von 13,000 M begründete Genoſſenſchafts
bäckerei in Thätigkeit Die Genoſſenſchaft hat zunächſt eine
bereits beſtehende Bäckerei in Pacht genommen und die jetzt
hiermit verbundene Mühle anderweit wieder verpachtet Jn
6 re will die Genoſſenſchaft das ganze Etabliſſement käuflich
erwerben

Artern 19 Sept Bei der heute ſtattgehabten Ab
geordneten Nachwahl des Wahlkreiſes Sangerhauſen
Eckartsberga wurde Rittergutsbeſitzer Schreiber Wolkrams
hauſen konſ mit 233 Stimmen gewählt Prediger Richter
Mariendorf freiſ erhielt 63 Stimmen

Poſen 18 Sept Die Verminderung des polniſchen
Großgrundbeſitzes in der Provinz Poſen vollzieht ſich mit
außerordentlicher Schnelligkeit Von den Theilungen Polens bis
zum Jahre 1848 verloren die Polen über 2 Millionen Morgen
an die Deutſchen 1848 betrug der polniſche Großgrundbeſitz in
unſerer Provinz noch 3,792,764 Morgen 1878 nur noch 2,812,160
Morgen und gegenwärtig 1889 iſt derſelbe ſogar auf 2,520,000
Morgen herabgeſunken

m2
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Kiel 19 Sept Nach einem heute aus Teneriffa eingelaufenen
Telegramm iſt der Dampfer National mit der deutſchen
Expedition zur Erforſchung der Meere unter Leitung des
Geh Medizinalrathes Prof Dr Henſen am 10 d in Aſcenſion
eingetroffen An Bord befand ſich alles wohl

t Dresden 18 Sept Jm Altſtädter Hoftheater gelangte
heute eine neue Oper zur erſtmaligen Aufführung Der
Meiſterdieb Eine deutſche Mär in drei Theilen Frei be
arbeitet nach A Fitger s gleichnamiger Dichtung von Guſtav
Kaſtropp und vom Komponiſten Der Komponiſt iſt Eugen
Lindner der ſich bisher nur durch eine in Leipzig gegebene
Oper Ramiro bekannt gemacht und der jetzt in Weimar an
einer dritten Oper arbeitet zu welcher er den Stoff aus Till
Enlenſpiegel genommen Jn ſeinem Meiſterdieb ſind die ver
ſchiedenen Stilarten der Oper mit einander vermiſcht doch iſt die
lyriſche vorherrſchend ſodaß die Oper einen Vergleich mit
Neßler s Trompeter von Säkkingen und Rattenfänger von
Hameln nahe legt Dieſer Vergleich fällt entſchieden zugunſten
des Lindner ſchen Bühnenwerkes aus letzteres ſteht muſikaliſch
höher hat aber eben deshalb auch weniger Reißer und wird
infolgedeſſen nicht ſo populär werden wie die Neßler ſchen Opern
Nach dem Schlußakte mußte auch der Komponiſt wiederholt vor
der Rampe erſcheinen Der Aufführung wohnten das Königspaar
und Prinz Friedrich Auguſt mit ſichtlichem Jntereſſe bei

Vierzig Büſten preußiſcher Generale der älteren
und neueren Zeit werden gegenwärtig von zehn berliner Bild
hauern für das Zeughaus hergeſtellt in welchem die Arbeiten
in den Niſchen der oberen Räume einen Platz erhalten ſollen
Unter den mit dieſer Aufgabe betrauten Künſtlern ſind die Herren
Janenſch Brütt Karl Silbernagel Litke Reinhold Felderhoff
Otto Büchting Otto Geyer und Kokolski Einige der Büſten
ſind bereits modellirt und gelangen jetzt bei March Charlotten
burg in gebranntem Ton zur Ausführung

Jn Prag wurde jüngſt Alexandra von Richard
Voß im Deutſchen Theater aufgeführt Die Cenſur hatte aus
Alexandra s Mutter von der der Dichter ſagt Sie war eine
Böhmin und der Schlag iſt gefährlich, eine Rumänin gemacht
wahrſcheinlich um die leicht erregbaren Gefühle des tſchechiſchen
Stammes zu ſchonen

Moderne Kunſt in Meiſterholzſchnitten Berlin
Verlag von Richard Bong Von dieſem zugleich mit einem
trefflichen Text ausgeſtatteten Holzſchnittwerke iſt ſoeben die
11 Lieferung des dritten Jahrganges ausgegeben worden Jn
Umfang und Werth ſchließt ſie ſich den vorangegangenen eben
bürtig an ſie bietet uns 1 eine Allegorie von Giron Phantaſie
eine weibliche Figur das Geſicht im Profil 2 eine mittelalter
liche fürſtliche Hochzeit in Spanien von Varbudo ein Bild in
Doppelgröße mit zahlreichen Figuren zugleich Architekturblatt eine
ſehr gelungene Wiedergabe eines trefflichen Kunſtwerkes 3 Junge
Liebe ein hübſches Genrebildchen von Karl Hoff Hexenſchlaf
von Albert Keller 5 die Auferweckung von Jairi Töchterlein
von demſelben 6 Sommertag in Scheveningen eine reizende
kleine Landſchaft von van der Sande Backhuyzen Wir können
das ſchon öfter ausgeſprochene Urtheil nur wiederholen daß das

Was war es dann Barbara
Das junge Mädchen zauderte mit der Aniwort
Nein die waren s nicht, gab ſie nochmals langſam zu Jch weiß

nicht was es war und doch ja ich weiß den Grund Es
iſt weil ich hier nicht zufrieden bin ich ſehne mich Macht
Rang Reichthum zu beſitzen Dieſes monotone ruhige Daſein
ſcheint mich zu erſticken ich bin immer ruhelos und verlan
nach Dingen die außerhalb meinem Bereiche liegen wünſ
auch eine vornehme Dame zu werden oder

Aber Schauſpielerinnen ſind keine vornehmen Damen,
fiel Mrs Clavering ein

Manche darunter noch mehr, entgegnete Barbara Es
werden ihnen an einem Abend mehr Ehrenbezeugungen und
Huldigungen und Schmeicheleien dargebracht als manche
vornehmen Dame während ihrer ganzen Lebenszeit

Mrs Clavering blickte ſie nachdenklich an Seit länger
ch als einem Jahre lebte ſie mit Barbara Orde zuſammen

mußte ſich jedoch geſtehen daß ſie ſie immer noch nicht ver
ſtand Sie hatte nur eine dunkle Ahnung von dem raſtloſen
Ehrgeiz dem Stolz der herrſchſüchtigen Eitelkeit welche als
dominirende Leidenſchaften im Herzen des jungen Mädchens
lebten Sie meinte daß Barbara ſo beſchirmt behütet und
geliebt wie es geſchah in dem reizenden trauten Heim das
edelmüthige Hände für ſie geſchaffen wofür ein edler Menſ
ſich abmühete ſeine Jugend in ihrem Dienſte opferte ſi
glücklich fühlen müßte

Das Mädchen war ausnehmend ſchön in weit höherm
Grade und in ganz anderer Art als ihre Mutter welche
lange vor ihrem Tode Mrs Clavering s Freundin geweſen
Sie beſaß nicht die ätheriſche Schönheit wie ſie Stella Orde
eigen geweſen es war die Schönheit einer Kaiſerin eine
fürſtliche ſtolze Schönheit welche Bewunderung heiſchte
Mrs Clavering erkannte dies ſehr wohl und nicht minder
daß ſolche ſelbſt in der ruhigen Vorſtadt von London wo
ihre Wohnung ſich befand eine Gabe ſei die mit Beſorgniß
erfüllen konnte

Sie bewohnten ein niedliches Häuschen und wenn Mark
Robſon es auch als eine unpaſſende Faſſung für das Ju
das es enthielt erachtete ſo hatte Mrs Clavering es
nie aus dieſem Geſichtspunkte betrachtet Das Haus war



Werk eine beachtenswerthe Leiſtung und jedem Bilderfreunde
dem Sammler bei ſeiner großen Billigkeit erlangbar iſt Die

die koſtet 1 der Werth des dafür Gebotenen iſt ein
e erer

Gerichtsverhandlungen

Halle 20 Sept Jn geſtriger Sitzung der 3 Straf
kammer kgl d wurde u a folgendes verhandeltWegen ſchwerer Urkundenfälſchung in idealer Konkurrenz mit
Betrugsverſuch angeklagt waren der Handarbeiter Karl Eduard
Tiefenbach und ſeine Ehefrau aus Niemegk bei Bitterfeld
Letztere hatte am 16 Febr d J eine Privaturkunde welche zum
Beweiſe von Rechten oder Rechtsverhältniſſen von Erheblichkeit
war nämlich einen Krankenſchein durch Datumsänderung ver
fälſcht und zum Zwecke einer Täuſchung davon Gebrauch ge
macht um ihrem Manne einen Vermögensvortheil zu verſchaffen

Krankenſchein war für die eingeſchriebene Hilfskaſſe des
ewerkvereins der Deutſchen Töpfer und ähnlicher Arbeiter be
m n vom Krankenkaſſenarzt darauf beſcheinigt daß Tiefen

ach bis m 10 Febr krank geweſen und am 11 Febr wieder
arbeitsfähig geworden Letzteres Datum hatte die Frau in den
15 Febr umgeändert und dann verſucht bei der örtlichen Rat
ſtelle jener Kaſſe in Niemegk das nen für ihren Mann
auch für die vier unberechtigt angegebenen Tage im Betrage von
6 M zu erheben welcher Betrugsverſuch nicht gelungen wie
ebenſowenig dem Tiefenbach Die Angeklagten waren geſtändig
und erklärten aus Noth zu der ſtrafbaren Handlung veranlaßt
worden zu ſein Unter Annahme mildernder Umſtände wurde
die Strafe nur auf je 2 Wochen Gefängniß bemeſſen Erheb
licher war die Sache des Gärtners Auguſt Erdmann Paul Hoff
mann hier 28 Jahre alt der wegen mehrfacher ſchwerer
Urkundenfälſchung in idealer Konkurrenz mit Betrug und Betrugs
verſuch ſowie wegen Diebſtahls unter Anklage und in Unter

n gekommen Außerdem war er noch angeklagt wegen
einer Uebertretung Fälſchung von Legitimationspapieren verübt
zum Zweck ſeines beſſeren Fortkommens Die Urkundenfälſchung
beſtand darin daß der Angeklagte entweder allein oder in Ge
meinſchaft mit einem anderen am 23 April d J einen Wechſel
über 101 M fälſchlich angefertigt und denſelben mit dem Accept
der verwittweten Frau Profeſſor K verſehen dem Gaſtwirth W
hier für eine Zechſchuld in Zahlung gegeben der den Wechſel
auch angenommen und an Hoffmann nöch 75 M ausgezahlt hat
Einen zweiten von dieſem fälſchlich angefertigten Wechſel über
139 M mit dem Accept des Mühlenbaumeiſters S hat der An
geklagte einem Bäckergeſellen mit dem Auftrage übergeben bei
dem Gaſtwirth W Geld darauf zu erheben was indeß nicht ge
lungen Dann iſt der Angeklagte von hier nach Breslau gereiſt
und hat dort am 6 Aug beim Cigarrenmacher Rüthling einen
Siegelring im Werthe von 26 M entwendet den er für 6 M
verpfändete worauf er feſtgenommen und nach hier zurückgebracht
worden Der Angeklagte räumte alles ein erklärte aber daß bei
den Wechſelfälſchungen ein ihm unbekannter Kaufmannsgehilfe
betheiligt geweſen ſei Da er dieſen nicht namhaft machte ſo
konnte ihm der Einwand nichts nützen Mildernde Umſtände
betreffs der ſchweren Urkundenfälſchung und des Betruges wurden
nicht angenommen ſondern der Angeklagte zu 1 Jahre 6 Monaten

Zuchthaus nebſt 2 Jahren Ehrenrechtsverluſt verurtheilt außer
dem wegen fälſchlicher Anfertigung eines Führungszeugniſſes zu
14 Tagen Haft die durch ſeine Unterſuchungshaft als verbüßt zu
erachten Ein noch erheblicherer Fall ſchwerer Urkunden
fälſchung lag der Sache des Bildhauers Theodor Troll hier
zugrunde Der Angeklagte ward aus Unterſuchungshaft vor
eführt Die Sache betraf die im Juni und Juli hier gegen
eidtragende durch Erheben der Koſten für Grabdenkmäler

und Gräberausſtattungen verübten Schwindeleien
worüber ſ Z die SaaleZeitung einige Mittheilungen gebracht
Am 27 Juni war der Angeklagte bei Frau Dr W erſchienen
and hatte auf eine von ihm fälſchlich angefertigte Quittung auf
den Namen des Friedhofsinſpektors Richter lautend den Betrag
von 45 M für Grab Ausſchmückung und Zurechtmachung er
hoben Dann hatte er in gleicher Weiſe gegen fälſchlich an
gefertigte Quittung des Friedhofsinſpektors Siemens 33 M für
Ausgrabung und Zurechtmachung eines Erbbegräbniſſes auf dem
Südfriedhofe von Frau Wittwe G zu erheben gewußt und
drittens von Frau Bauunternehmer H 50 M für ein vom
Bildhauermſtr W hergeſtelltes Grabdenkmal gegen eine auf des
Verfertigers Namen fälſchlich ausgeſtellte Quittung Außer
dieſen Fälſchungen war dem Angeklagten noch ein

trug ohne Urkundenfälſchung geglückt indem er dem Guts
beſitzer L in Holleben vorgeſchwindelt im Auftrage des Bildhauermſtrs St hier deſſen Neffe und Geſchäftstheilhaber
er Troll ſei eine Abſchlagszahlung von 100 M auf ein Grab
denkmal in Empfang nehmen zu ſollen was Hr L geglaubt und
den Betrag ausgezahlt Ein ſchließlicher Verſuch von Frau
Wittwe Kl 30 M für ein vom Bildhauermſtr W gefertigtes
Grabdenkmal zu erlangen war dem Angeklagten nicht gelungen

und er dann feſtgenommen Er war in allem geſtändig und wollte
aus Noth gehandelt haben da er durch eine Handverletzung
arbeitsunfähig geweſen Dagegen ward ihm bedeutet daß er die

Be

Sache ordentlich gewerbsmäßig betrieben indem er ſich durcha ä von den Sag der Betreffenden unterrichtet
und in er Zeit anſehnliche träge auf raffinirte Weiſe er
ſchwindelt habe Es waren 3 Fälle ſchwerer Urkundenfälſchung
in idealer Konkurrenz mit Betrug in 3 Fällen dann ein vollendeter
und ein verſuchter Betrug wofür der Angeklagte ohne Zu

n mildernder Umſtände zu 2 Jahren 6 Monaten Zucht
haus und 5 Jahren Ehrenrechtsverluſt verurtheilt wurde Der
Müllergeſelle Andreas Lamberski hier 25 Jahre alt welcher
am 12 Mai in der J ſchen Mühle hier ein Stück Kupferblech
entwendet und für 5 M verkauft hatte wurde wegen Diebſtahls
im wiederholten Rückfalle zu einem Jahre Zuchthaus und 5 Jahren
Ehrverluſt verurtheilt auch ſeine Stellung unter Polizeiaufſicht
für zuläſſig erklärt und ſeine ſofortige Verhaftung angeordnetMit den Ventm ünzen auf Kaiſer Friedrich die auf einer
Seite des Kaiſers Bildniß auf der anderen die Jnſchrift Lerne
zu leiden ohne zu klagen aufweiſen iſt bekanntlich vielfach
Schwindel getrieben worden Dies ſollte auch der Bergmann
Johann Karras aus Helbra van haben der wegen Betrugs
vom Schöffengericht zu Eisleben zu 8 Tagen Gefängniß ver
urtheilt worden Hiergegen hatte er Berufung eingelegt da erangeblich unſchuldig V Zahlung gegeben war von ihm eine
jener Denkmünzen am 16 Mai abends beim Gaſtwirth F in
Helbra an deſſen Aufwärterin die jene Medaille für ein Fünf
markſtück e und darauf dem Karras das übrige Geld
herausgegeben hatte Als dann bei Licht beſehen die Werth
loſigkeit der Medaille entdeckt worden iſt der Genannte g
eholt und zur Rede geſtellt wobei er erklärt hat das Metall
tück zuvor beim Wechſeln eines 20 Markſtückes von jener Frau

erhalten und für ein richtiges Fünfmarkſtück gehalten zu haben
Hierbei blieb der Angeklagte auch jetzt und die kgl Staats
anwaltſchaft beantragte ſeine Freiſprechung weil die Sache nicht
genügend aufgeklärt erſcheine und es doch vielleicht möglich daß
der Angeklagte die Denkmünze beim Wechſeln von der Frau
herausbekommen habe was letztere wohl ſelbſt nicht gewußt Der
Gerichtshof ſchloß ſich dem freiſprechenden Antrage an mit der
Begründung daß zwar ſchwerwiegendſte Verdachtsgründe für die
Schuld des Angeklagten vorlägen doch aber auch die Möglichkeit
daß keÜ Sache anders ſein könne Einige Berufungen wurden
verworfen

Provinzial Nachrichten
4 Weißzenfels 18 Sept Der königl Landrath Richter hat

mit Zuſtimmung des Kreisausſchuſſes für den Umfang des
Kreiſes Weißenfels eine Kreis Polizei Verordnung er
laſſen die Regelung des Schlafſtellen Quartier und
Koſtgängerweſens betreffend Nach derſelben ſind nur ſolche
Räume als Schlafſtellen zu benutzen die ſowohl den feuer als
auch ſanitätspolizeilichen Anordnungen genügen Der Schlafraum
muß mindeſtens für jede aufzunehmende Perſon 10 ebm für
Kinder unter 10 Jahren 5 cbm Luftraum enthalten Kein Schlaf
raum darf mit einem Aborte in offener Verbindung ſtehen Bei
Gewährung von Schlafräumen an fremde Perſonen ver
ſchiedenen Geſchlechts iſt eine ſtrenge Scheidung der Schlafſtellen
vorgeſchrieben Jeder Schlafſtellenmiether iſt binnen 6 Tagen
anzumelden bei Nichtbeachtung dieſer Verordnung tritt eine
Geldſtrafe bis zu 30 M ein Nach dem letzten Abſatz bleiben
die Vorſchriften des Polizei Reglements betr die Unterbringung
und Haltung der bei den Fabrikanſtalten oder in größeren Land
wirthſchaften beſchäftigten auswärtigen Arbeiter vom 26 April
1858 unberührt Auf den benachbarten Riebeck ſchen Montan
werken bei Webau iſt geſtern durch Exploſion eines Oelbehälters
ein Arbeitsraum in Brand gerathen Zwei darin beſchäftigte
Arbeiter erlitten dabei ziemlich erhebliche Brandwunden

O Prettin 15 Sept Heute ward in der hieſigen Hirche und
hierauf im Schützenhauſe das abgehalten zu demder Miſſions Superintendent Merensky aus Berlin erſchienen
war Derſelbe iſt 20 Jahre Miſſionar in Afrika geweſen und
hat daſelbſt eine größere chriſtliche Gemeinde gegründet und ihr
bis zur Rückkehr vorgeſtanden Er war daher imſtande aus
ſeinen Erlebniſſen Einblicke in die afrikaniſche Miſſion und als
Superintendent der Miſſion auch Ueberſicht über die Thätigkeit
der ganzen äußern Miſſion zu geben Jm hieſigen Land
wirthſchaftlichen Verein ſprach heute Hr Dr Steinriede
Direktor der Land wirthſchaftlichen Winterſchule zu Wittenberg
über die Zucht des Viehes Redner führte u a aus Die
Viehzucht wird zur Zeit von vielen Landwirthen als ein noth
wendiges Uebel angeſehen Der Grundſatz iſt falſch Das Vieh
iſt die beſte Düngermaſchine und das beſte Verwerthungsmittel
der erbauten Feldfrüchte Es läßt ſich nachweiſen daß bei
rationeller Viehzucht der Gewinn immer noch der beſte iſt Es
wird aber richtige Viehzucht gefordert Zunächſt iſt nur ſo viel
Vieh zu halten als es der Beſitz des Ackers geſtattet Auf 2 ha
Acker 8 Morgen iſt ein Stück Vieh zu halten Man rechnet
auf ein Stück täglich 25 Pfund Trockenſubſtanz was jährlich
91 Centner beträgt Der Mehrverdienſt iſt nach den Autoritäten
auf dieſem Gebiete auf 22,80 M zu rechnen Wie iſt aber das
Vieh aufzuziehen Es iſt zunächſt für geſunde Zuchtochſen Bullen
Sorge zu tragen Man gebe einem Bullen täglich Hafer 1,8 Kg

von der Straße durch einen altmodiſchen Garten getrennt in
dem die Frühlingsblumen in voller Blüthe ſtanden Die
niedrigen Stuben waren in richtigem Verhältniß einfach aber
mit Geſchmack möblirt und Mark s letztes Geſchenk für ſeine
Pflegebefohlene war ein Ponny mit hübſchem Wagen deſſen
aber Barbara bereits überdrüſſig geworden war Güte
Großmuth Nachſicht war ihr ſeit ihren früheſten Kinder
jahren geſpendet worden war es ein Wunder daß ſie zu der
Anſicht gekommen dies alles als den ihr gebührenden Tribut
u betrachten Jn ihrem friedevollen ſtillen Heim in welchem
ark s ſtill ſorgende Liebe ſo zärtlich ſie umhüllte ſehnte ſie

ſich nach Aufregung nach Geſellſchaft und Huldigungen und
meinte ihre Schönheit werde vergeudet weil ihre Photo
graphie nicht in jedem Schaufenſter ſtehe weil ſie weder eine
große Schauſpielerin noch ihre Schönheit allgemein berühmt
und anerkannt ſei

Es war ein erbärmlicher Ehrgeiz deſſen ſich das junge
Mädchen im Herzen ſelbſt ſchämte und doch beherrſchte er ſie
verdarb ihr Weſen durch Unzufriedenheit und zerſtörte vieles
was edel vieles was erhaben in ihrer Natur war Wie das Gold
durchs Feuer erſt geläutert werden muß ſo mußte ihre Seele
durch Kummer erprobt werden und nun ſollte dieſe Probe
für ſie nicht mehr lange aufgeſchoben bleiben

Die kühle Abenddämmerung nahte Eben war ein Zug in
den Bahnhof eingelaufen und einige Stadtgroßhändler welche
in den Vorſtädten hübſche Villen die in den letzten Monaten
in der Nachbarſchaft wie Pilze aus der Erde geſchoſſen be
wohnten eilten rn Ein großer ſchlanker Herr kam
die Straße herab hielt am Gartenpförtchen inne öffnete das
ſelbe und wanderte dann langſam den niedergetretenen Fußpfad
nach der Eottage hinauf

Jener Mr Bryant welcher neulich hier vorſprach war
Schauſpieler nicht wahr nahm Barbara nach längerem
Stillſchweigen das Geſpräch wieder auf den Blick jedoch nicht
von dem hellen Feuer das ſich in ihren dunkeln Augen
widerſpiegelte wegwendend

Ja ich wußte nicht daß ſie ihn geſehen hatten, ant
wortete Mrs Clavering faſt erſchreckt zuſammenzuckend

Jch ſah ihn einen Moment durchs Fenſter und hörte wie
er dann zu Jhnen das iſt Stella Orde s Tochter in einem
Tone ſolch erftaunten Unglaubens ſagte als ob das ihm gar

nicht möglich ſcheine Jch ſehe meiner Mutter vermuthlich
nicht ähnlich

Gar nicht
Wie ſonderbar Wahrſcheinlich gleiche ich meinem Vater

Haben Sie ihn je geſehen
Nie
Er war todt als Sie meine Mutter kennen lernten
Damals waren Sie Jhrer Mutter Ein und Alles in der

Welt, lautete die freundliche Erwiderung ſo ſanft geſprochen
daß Barbara nicht errieth daß es nur eine ausweichende war
und in ihre dunkeln Augen drang ein weicherer Blick wie
ſtets wenn ſie der jungen Mutter welche ihr die zärtlichſte
Liebe gewidmet gedachte oder von ihr ſprach Jſt nicht
jemand hereingekommen fragte jetzt Mrs Clavering jäh
von ihrer Arbeit aufblickend Jch bin überzeugt Schritte
gehört zu haben

Ja rief Barbara und der weiche Blick ſchwand aus
den braunen Augen die jetzt lebhaft aufblitzten Sich der
Thüre zukehrend war ſie auch der erſte Gegenſtand auf den
Mark Robſons Blicke fielen als er einen Moment ſpäter ein
trat und beim Anblick der zarten Geſtalt flammte ein
Schiwmer wilder leidenſchaftlicher Bewunderung in den Augen
des jungen Mannes auf Jm nächſten Moment war ſie auch
ſchon aufgeſprungen und ſtreckte ihm ihre beiden ſchlanken
weißen Hände entgegen

Mark Vormund Welch unerwartete Freude jubelte
ſie Welch guter Wind hat dich nach hier geführt

Muß es denn nothwendig ein guter ſein meinte er mit
tiefer Trauer in den dunkelgrauen Augen welche ſelbſt das

als er auf ſie niederſchaute nicht zu verſcheuchen ver
mochte

Ein guter Wind natürlich der allerbeſte lachte ſie
ie er ihre Hände losließ um Mrs Clavering zu begrüßen

deren Willkomm wenn auch weniger laut als der Barbara s
doch kaum weniger innig war Wie kommt es daß du heute
abend nicht ſpielſt fragte das junge Mädchen

Vincent iſt für mich eingetreten, erklärte er und als das
Lächeln jetzt aus den Zügen geſchwunden erſchien er matt
angegriffen und krank Jch habe Urlaub, ſetzte er hinzu

Auf wie lange Wie köſtlich Jch werde dich herum

elkuchen 2 kg Heu 1,2 kg und Salz ſoviel er vom ausgehänalzſteine lecken will Dann iſt ein übermäßiges Venuhen der
Bullen zu meiden man rechne auf 80 109 Kühe einen Bullen
Tragende Kühe bedürfen einer Futterzulage die am beſten in
einſamen beſteht der zuvor gequetſcht und abgekocht wird
Sechs Wochen vor dem Kalben ſind die Kühe trocken
zu ſtellen man ſtelle das Melken ein aber nicht auf ein
mal Die Kälber ſind nach der Geburt warm zu hgkten
und vor Erkältung ſorglich zu ſchützen Die erſte Milch
der Kuh darf ihnen auf keinen Fall entzogen werden ſie
iſt leicht verdaulich fettbildend und abführend trägt zur Reiniguer De weiſe und zum guten Gedeihen des Kalbes bei n

acht Tagen hat die Kuh wenn ſie in ger Stande iſt mehr
Du im Euter als das Kalb gebrauchen kann D wird es
gut ſein einen Euterzipfel auszumelken Es wird dadurch auch
reichlichere Milcherzeugung ſeitens der Kuh hervorgerufen DasKalb iſt reinlich zu halten zu ſtriegeln und an den Füßen zu

waſchen damit es nicht Läuſe bekomme Man laſſe es drei bis
vier Wochen ſaugen Maſtkälber länger Früher dieſelben zu
Heufutter zwingen iſt ſchädlich weil der Magen Panſen no
nicht zur Verdauung feſter Nahrung entwickelt iſt Sobald die
Backenzähne ſich entwickelt haben was nach 4 Wochen geſchieht
iſt die geeignete Zeit zur Darreichung des feſten Futters gekommen
gr derſelben Zeit entfaltet ſich der Magen zur Aufnahme und
Verdauung feſter Nahrung Etwas Heu kann jetzt gereicht werden
Nach einem Vierteljahre tritt die Knochenbildung ein Hierzu ſſt
Hafer Leinkuchen auch Rüben beſſer Möhrenfutter nöthig
Kälber die zum Maſtvieh beſtimmt werden ſind im Winter ab
zuſetzen weil ſie dann im Frühjahre auf die Weide getrieben
werden können und die Weide zur kräftigen Entwickelung beiträgt
Das Futter werde beſonders dem Jungvieh nicht zu waſſerreich
dargereicht weil dann das Gewebe im Fleiſch zu locker und daher
zu leicht empfänglich für anſteckende Krankheiten iſt Nach einem
Jahre kann mit dem guten Futter nachgelaſſen werden

p Naumburg 19 Sept Sicherem Vernehmen nach ſoll
Hr Landrath Barth von hier demnächſt zur Uebernahme einer
Geſchäftsabtheilung bei der kgl Regierung nach Merſeburg ver
ſetzt werden Jn vergangener Nacht hat das Thermometer
zum erſtenmale in dieſem Herbſt den Gefrierpunkt erreicht

Die Reblauskommiſſion wird Ende dieſer oder Anfang
nächſter Woche die Weinberge Naumbur g einer Unterſuchung
unterziehen Jn Gegenwart des Hrn Regierungspräſidenten
v Dieſt Hrn Landrath Barth ſowie der ſtädtiſchen Behörden
fand geſtern vormittag die landespolizeiliche Abnahme
der Hennenbrücke ſtatt

e Sondershauſen 19 Sept Heute erfolgte die feierliche
Beiſetzung der irdiſchen Ueberreſte des Fürſten Günther in
der fürſtlichen Familiengruft der hieſigen Stadtkirche Die
Feierlichkeit begann um 11 Uhr mit einem Trauergottesdienſt
in dem Flur des Schloſſes wobei Konſiſtorialrath und Hofprediger Zahn die Gedächtnißrede hielt Ein Chorgeſang des
Cäcilienvereins ſchloß dieſe Feier worauf 12 Unteroffiziere den
Sarg aufhoben und zum Leichenwagen trugen Die Hofkapelle
ſpielte den Choral Jeſus meine Zuverſicht und die ſämmtlichen
Glocken der ſtädtiſchen Kirchen begannen das Trauergeläute
Vor dem Leichenwagen ſchritten der Hoffourier der Träger des
Kreuzes in der Mitte zweier Aſſiſtenten die Hofkapelle die
Kapelle des 3 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 71 ein
Trauermarſchall je zwei Oberklaſſen der Schulen für die männ
liche Jugend unter Führung ihrer Lehrer die geſammte fürſtliche
Dienerſchaft die Beamten des Hofmarſchallamts der Leibarzt
die Geiſtlichkeit die nicht im Dienſt befindlichen Kammerherren
die zum Tragen der Orden beſtimmten Offiziere und der Hof
marſchall mit Marſchallſtab Unmittelbar vor dem Leichenwagen
ritt der fürſtliche Stallmeiſter Der Leichenwagen zu deſſen
Seiten je zwei die Zipfel des Bahrtuches tragende Offiziere und
neben dieſen je ſechs der zum Tragen des Sarges beſtimmten
Unteroffiziere gingen war mit ſechs von Stalldienern geführten
Pferden beſpannt Der Ordonnanzoffizier des verſtorbenen Fürſten
ſchritt zu Häupten des Sarges links mit gezogenem Degen Dem
Leichenwagen zunächſt folgten in Galawagen die fürſtlichen Herr
ſchaften und deren Gefolge und die Abgeſandten fremder Höfe
Das Geſammtminiſterium das Landtagspräſidium die Offiziere
des 71 Regiments fremde Offiziere die Landtagsabgeordneten
die Landräthe der Oberbürgermeiſter und der Stadtverordneten
Vorſteher die Mitglieder der Amtsgerichte und der Staats
anwaltſchaft die Forſtbeamten der zweite Bürgermeiſter und der
Gemeinderath der Reſidenz reihten ſich an und theilnehmende
Korporationen und Vereine ſchloſſen den Zug Derſelbe bewegte
ſich über den Luſtgarten durch die Lohſtraße die Hauptſtraße
und die Pfarrſtraße bis zur Stadtkirche Die kirchliche Feier
war kurz und beſtand nur in einer liturgiſchen Feier und der
Einſegnung der Leiche worauf die Beiſetzung in der Fürſtengruft
erfolgte Von Fürſtlichen Perſonen wohnten dem Leichen
begängniß u a Fürſt Georg von Schwarzburg Rudol
ſtadt und Prinzeſſin Marie bei Das IV Armeecorps war
durch den Kommandirenden General Exc v Häniſch ver

eh on faſt ſämmtlichen deutſchen Höfen waren Abgeſandte
anweſend

es und dir zeigen wie ich die Peitſche zu handhaben
verſtehe

Spazierenfahren iſt eine wünſchenswerthe Fertigkeit für
eine junge vermögende Dame, bemerkte er trocken aber ich
fürchte deine Geſchicklichkeit nicht erproben zu können Bar
bara denn meine freie Zeit erſtreckt ſich nur auf heute

Das thut mir leid, beoauerte Mrs Clavering deren
klaren Augen die Spuren des Kummers und der Mübdigkeit
nicht entgingen die er nicht zu verbergen vermochte
en aus als wäre Jhnen das Ausſpannen einmal recht

nöthig
Biſt du krank geweſen Mark erkundigte ſich das junge

Mädchen mit einem Aufſchlag der ſüßen offnen Augen der
m m rer unſchuldigen freundſchaftlichen Liebe tief ins
erz ſchnitt
Krank O nein Vielleicht ein wenig bekümmert oder

auch nicht bekümmert vielleicht recht ſehr erfreut verſetzte
er mit leichtem Lachen aus dem jedoch eine nicht zu unter
drückende Bitterkeit hervorklang Nicht krank gewiß

Kommen Sie heute von Southborough forſchte Mrs
Clavering die nebenbei anfing ihre Arbeit zuſammenzupacken
im Stillen ſich wundernd was ihm ſeit ihrer letzten Zu
ſammenkunft Trübes begegnet ſein möchte

Ja, erwiderte er zerſtreut dann mit Gewaltanſtrengung
ſich zuſammenraffend fuhr er leichthin fort faſt eine Perſon
um die andere der ich begegnet bin hatte einen Bunb mit
der Primel geſchloſſen Barbara wo ſind denn deine
Primeln

Barbara s Korallenlippen kräuſelten ſich
be d mache mir nichts aus Primeln, warf ſie gleich

giltig hin
ünd doch würden ſie auf dieſem dunkelblauen Kleide

reizend ausgeſehen haben, bemerkte er Wer hat denn hier
The Lady of Lyons ſtudirt fügte er dann hinzu ſich über
das noch geöffnete Buch auf dem Tiſche beugend

Mrs Clavering ſtand im Begriff das Zimmer zu verlaſſen
und wandte ſich lachend um

Für welche von uns beiden würde die Rolle der Pauline
am beſten paſſen ſcherzte ſie Jch werde für den Thee
ſorgen Sie werden deſſen bedürfen Mark

Fortſ folgt



ich in dem Großßherzoglich WeimariſchenEin Beſuch Hofgeſtüt zu Allſtedt

J Allſtedt 18 Sept
wirthſchaftliche Verein Belvedere hat für PferdezuchtDer war re bethätigt daß ſchon längere Zeit

e Abſicht keſtand das Geſtüt zu Allſtedt namentlich nach ſeiner
eiterung kennen zu lernen Heute wurde der Ausflug

ausgeführt
ern ging die Fahrt mit der Bahn dort ſtanden mehrereer Fahrt nach Schloß Allſtedt bereit Daſſelbe iſt ein

Theil der dereinſtigen Kaiſerpfalz und die Krone der Goldenen
Ane es bietet eine reiche Ausſicht nach dem Harze dem Kyffhäufer
und der Finne Hier iſt jetzt der ganze Betrieb vereinigt nach
dem die alte Stuterei in der Stadt durch prächtige im Renaiſſance
ſtile aufgeführte Stallbauten im Anſchluſſe an die noch vor

handenen alten Geſtütgebäude erſetzt worden iſt t
Nachdem der Herr Vorſitzende im Namen des Landwirth

ſchaftlichen Vereins Belvedere ein Begrüßungstelegramm an Se
H den Erbgroßherzog abgeſandt hatte wurde der Rund

gang angetreten
Die Stuterei beſteht gegenwärtig aus 94 Rappen nämlich

auptbeſchälern 2 Landbeſchälern 41 Stuten 19 Stutfohlen
z1 Hauptfohlen 21 Jſabellen nämlich 1 Beſchäler 10 Stuten
2 Stutfohlen 2 Hengſten 5 Hengſtfohlen 1 Wallach 1 Fuchſe
Landbeſchäler zuſammen aus 116 Stück Die Zahl der Fohlen

welche jährlich gezüchtet werden belief ſich bisher auf etwa
20 Stück während in dieſem Jahre 45 Geſtütsſtuten gedeckt

env dem Geſammtbeſtande ſind zur Sommerszeit auf einer

etwa 50 Acker haltenden Einkoppelung der großen Wieſenfläche
im ſog Mönchenrieth 48 Mutterſtuten und Stutfohlen auf der
Weide woſelbſt ſie wegen der Entfernung vom Geſtütsgehöfte
von Anfang bis Ende September Tag und Nacht weiden Als
Schutzvorrichtung für ungünſtige Witterung dient eine Schuppen

nlage eDer diesjährige Fohlenjahrgang ſowie auch noch 4 u
Stuten gehen auf nahegelegene künſtliche Weideplätze ſowie kleine
Wieſenflächen zur Weide werden für die Nacht aber in den Ge
ſtütsſtallungen eingeſtellt und mit Haferfutter verſorgt Drei
Jahrgänge der Hengſtfohlen welche man in früheren Jahren aufnunmehr abgelöſte Feld und Waldtrift am Tage über brachte

werden jetzt nicht mehr ausgetrieben ſondern erhalten grünes
Futter auf den Höfen verabreicht

Zu der Erweiterung gehört u a ein Stall mit Buchten
einrichtung für die Beſchäler ein Stall mit 11 Ständen zur
Aufſtellung der Remonte ſowie ein Jſolirſtall für erkrankte
Pferde Auch eine zweckentſprechende Longir und Reitbahn iſt
vorhanden Die Fußbodenlage der neuen Ställe iſt aus Beton
hergeſtellt um bei Jnfektionskrankheiten den Untergrund vorEnſigirung zu ſchützen die Stallgänge werden mit Sägeſpähnen

bedeckt um den Pferden einen weichen Gang zu bieten Die
einzelnen Buchten und Stände werden täglich mit Gyps beſtreut
um das flüchtige für die Schleimhäute der Thiere ſchädliche
Ammoniak zu binden

Jn der Mitte des großen Hofraumes iſt Vorkehrung getroffen
daß ſich die einzelnen Stallabtheilungen in freier friſcher Luft
bewegen können indem durch Riegelreihen 4 abgeſchloſſene Räume
geſchaffen ſind

Mitten in der Barrière ſind Waſſerbehälter mit Zu und
Abfluß angebracht wie ſich ſolche auch innerhalb der Stallungen
befinden An das Beamtenwohnhaus ſchließen ſich die Wagen
remiſen an Die Wohnungen für den Stutenmeiſter die 5 Stall
diener und die 4 Stallburſchen befinden ſich an einer anderen
Stelle der Anſtalt

Die ganze Neuanlage macht den Eindruck einer den Zucht
rinzipien nach Wiſſenſchaft und Erfahrung in jeder Weiſe
echnung tragenden Anſtalt
Allſtedt hat ſich als Zuchtort für edle Pferde nach den erzielten

Zuchtergebniſſen von jeher bewährt Das Allſtedter Geſtüt hat
ſtets ein für Hofzwecke beſtimmtes edles elegantes nerviges und
ſehr gängiges Pferd gezüchtet und zwar Rappen und Jſabellen

Für die Rappen iſt Hauptbezugsquelle von Vaterpferden das
preußiſche HauptGeſtüt Trakehnen in Oſpreußen geweſen Hin
ſichtlich der Jſabellen war man wegen Auswahl der Vaterthiere
auf die mit den allſtedter Jſabellen verwandte hannöverſche Zucht
früher in Neuhaus ſpäter in Herrenhauſen angewieſen

Wegen der frühern beſchränkten Raumverhältniſſe konnte keinem
andern als dem vorerwähnten Hofzweck Rechnung getragen
werden Nach Erweiterung der Anſtalt hat man für die Zukunft
eine Erweiterung des Zuchtbeſtandes ins Auge gefaßt um auch
der Landespferdezucht dienen zu können

Nachdem die einzelnen Räume in Augenſchein genommen
wurden der diesjährige Jahrgang Fohlen ſowie die 4 noch
ſäugenden Stuten einzeln vorgeführt darauf die Beſchäler unter
dem Reiter gezeigt auch die Hengſtfohlen einzeln und in Ab
theilungen beſichtigt

Nach beendetem Rundgang brach man nach dem Mönchenrieth
auf einer großen theils fronfiskaliſchen theils kammerfiskaliſchen
Wieſenfläche zwiſchen den Ortſchaften Schafsdorf Heggendorf
Lalbsrieth und Nikolausrieth gelegen welche im Hintergrund die
Ausläufer des Harzes und anſchließend den Kyffbäuſer mit den

irasböhen der Finne in anmuthig landſchaftlichem Bilde

Hr Inſpektor Brendel machte auf einzelne Exemplare die
er vorführen ließ beſonders aufmerkſam gedachte eingehend der

arakteriſtiſchen Eigenſchaften wie er dies auch bereits in dem
Geſtütsgehöft in inſtruktiver Weiſe gethan

Nachdem dem geſchäſtlichen Theile des Ausflugs Genüge ge
leiſtet wurde nunmehr der geſelligen Feier des Stiftungstages

echnung getragen Zu dieſem Behufe begab man ſich nach dem
dem Rieth nahgelegenen Artern woſelbſt im Gaſthof zur Sonne
für ein Feſtmahl Sorge getragen war

e Vermiſchtes
IEdiſon beabſichtigt wie aus Heidelberg gemeldet wird

von da nach Ars zu reiſen um die Erzlager der lothringer
Eiſenwerke zu beſichtigen ſein Beſuch hängt zuſammen mit den

on ſeit Jahresfriſt gemachten Verſuchen mit Erzen der
lothringer Eſſenwerke betreffs eines neuen Scheidungsverfahrens
auf elektriſchem Wege das beſonders für das Erz von Ars von
Wichtigkeit ſein ſoll

V Ein chauviniſtiſches Fenſter auf der pariſer
eltausſtellung Jm Treppenhauſe des gewaltigen Haupt

des der Ausſtellung befindet ſich ein großes farbiges Fenſter
unächſt fallen in dem einen der beiden mittleren Felder des
ildes drei weibliche Figuren wohlthuend in die Augen Das

e der Köder um die ſchwachherzige Männerwelt anzulocken
xnſt das lorbeerumwundene Haupt leicht geneigt ſteht die

z utter Frankreich da und empfängt mit ausgebreiteten Armen
e heimkehrenden Töchter Elſaß und Lothringen Die erſtere
ſüt wunderliebliches Geſchöpf lehnt das echt germaniſch blonde

der pfchen träumeriſch ſinnend an der Mutter Bruſt die
n ere mit dem franzöſiſchen Typus Lothringen kommt leiden

ich hinzugeeilt und erfaßt mit der linken Hand die der
n ter mit der rechten die der Schweſter Die Erfüllung eines

Hiten Sehnens drückt das Geſicht der Elſaß aus den Triumph
mit de am Boden liegende zerriſſene Kette und die Blumen
Loihr geren ſie überſchüttet wurde leſen wir in den Zügen der
er ringen Es iſt eine anmuthige Gruppe wir würden faſt

an n was ſie bedeutet wenn uns nicht das benachbarte Feld
er die Lothringen herausgeſchritten kommt daran erinnerte

Ka a liegt der preußiſche Adler zertreten unter den Füßen eines
un en galliſchen Kriegers und ein Engel ſchwebt herab den

e Writ imaginair mit dem ebenſo imaginären Lorbeer zu krönen
un eiden äußeren Felder ſtellen die ſelbſtverſtändlichen Konſe
V zen dieſes eingebildeten riumphes dar der franzöſiſche

er Rhein mit dem ſtraßburger Münſter im Rücken Mainz

und Köln ſind zu ſeinen Füßen nur angedeutet winkt der
Moſel zu die in der langen eit vor Gram natürlich
alt und häßlich geworden iſt ſo daß es ein Jammer für die
Franzoſen ſein muß ſie anzuſehen hinter ihr ſteigt die Kathedrale
der mißhandelten niemals eroberten jungfräulichen Feſte Metz
empor

lAnerkennung Der Bürgermeiſter von Ramsburg über
reichte am 17 d in Gegenwart des dortigen deutſchen Vice
konſuls Hammond der Beſatzung der Fiſcherſchmack Granville
im Namen der deutſchen Regierung die Summe von 35 Pfd
Sterl als Belohnung für die Rettung der Beſatzung des Ham
burger Schiffes Nicolai während eines Sturmes am 4 Februar

Eine neue Anarchiſten Zeitſchrift unter dem
vielverſprechenden Titel II Pugnale der Dolch erſcheint in
London Fünf ſehr billige Rezepte will ſie zur rationellen
Bereitung von Nitroglycerin und Orſinibomben mittheilen und
in jeder Nummer neue Erfindungen auf dieſem Gebiet ver
öffentlichen Das Blatt ſtellt auch pikante Enthüllungen über
gewiſſe Führer in Ausſicht die heute im Dienſte der Geheim
polizei thätig wären

Ein Deutſcher ermordet Zwiſchen Neapel und
Guzzaniga wurde am 18 d ein Deutſcher deſſen Name noch
nicht ermittelt iſt ermordet gefunden Der an einem Baum
hängende Körper zeigte 51 Stichwunden die nach dem Augen
ſchein von einem Dolch herrühren ſollen Die Wäſche war mit
F G gezeichnet und iſt in Deutſchland gearbeitet Der Er
mordete bei dem es auf eine Beraubung abgeſehen war iſt
5 Fuß 8 Zoll groß ſchlank blond ohne beſondere Merkmale

r inen befand er ſich auf einer Fußreiſe durch Süd
italien

Auch eine Verdeutſchung Von einem fort
geſchrittenen Sprachreiniger iſt dem Centralblatt für Elektro
technik folgender Vorſchlag gemacht worden ſeine Adreſſe
Redaktion des Centralblattes für Elektrotechnik mit Druck
leitung des Mitteltupfen Blattes für Bernſteineigenſchafts
Gewerblichkeit verdeutſchen zu wollen Ob die Poſt bei An
Wege dieſer Adreſſe nicht etwa doch in Verlegenheit kommen
würde

ſPerſonalnachrichten Anton von Werner hat
mit Rückſicht auf ſeine Geſundheit wieder ſeine künſtleriſche
Thätigkeit unterbrechen müſſen Der Künſtler weilte unlängſt in
Lübeck wegen des daſelbſt für den Treppenbau des Rathhauſes
geplanten Moſaikgemäldes zu Ehren Kaiſer Wilhelm l Der
Unterſtaatsſekretär im Reichsamt des Jnnern De Eck iſt wie
uns aus Baden Baden berichtet wird daſelbſt am 18 d ge
ſtorben Jn Trier ſtarb am 16 d der frühere Landgerichts
präſident Kewanig welcher 1859 60 den Wahlkreis Wittlich
Berncaſtel im Abgeordnetenhauſe vertrat

Vereine und Verſamml ungen
Jahresverſammlung der Thüringer Konferenz

für innere Miſſion in Rudolſtadt
am 17 und 18 Sept

Schluß

s Rudolſtadt 18 Sept
Heute vormittag begannen die Verhandlungen um 7 Uhr mit

der Konferenz der Hausväter der Herbergen zur
Heimath und der Natural Verpflegungsſtationen
Hieran ſchloß ſich der Beſuch der noch im Bau begriffenen Her
berge zu Rudolſtadt Um 8 Uhr waren die Mitglieder des
Thüringiſchen Kolportagevereins zuſammengetreten
Dieſelben beſchloſſen die Kolportage zu centraliſiren in Neu
dietendorf eine Niederlage zu errichten und von da aus die
Schriften zu vertreiben Die Kolportage iſt leider zurück
gegangen Jn einer um 9 Uhr abgehaltenen Vorſtandsſitzung
wurde die Liebesgabe von 500 M Merſeburg zugewendet
zur Gründung eines evangeliſchen Vereinshauſes

Um 10 Uhr begann die Hauptverſammlung Nach
Geſang Anſprache c erſtattete Hr Archidiakonus Ecke Suhl
den Jahresbericht Das vergangene Vereinsjahr iſt für die
Thüringer Konferenz ein beſonderes erfreuliches geweſen Die
Werke der chriſtlichen Liebesthätigkeit ſind in Thüringen auf faſt
allen Gebieten in fröhlichem Wachsthum Der 25 Kongreß für
Jnnere Miſſion der vom 10 bis 13 Sept v J in Kaſſel ab
gehalten worden iſt auch von den Freunden der Jnneren Miſſion
in Thüringen zahlreich beſucht worden Vurch dieſen Kongreß
iſt vor allem ein regeres Zuſammengehen zwiſchen dem Central
ausſchuß und der Thüringer Konferenz erzielt worden Die am
16 Nov v J und am 2 Juli d J erfolgte Bildung zweier
großer Landesvereine für Meiningen und Gotha wurde mit auf
richtiger Freude als ein weſentlicher Fortſchritt für die Arbeit
der Jnneren Miſſion in Thüringen begrüßt Nunmehr beſtehen
11 Landes oder Kreisvereine für Jnnere Miſſion welche es als
ihren beſonderen Beruf anſehen einheimiſche Kräfte in größerer
Zahl für die Arbeit zu gewinnen einzelne Zweige der chriſtlichen
Liebesthätigkeit in eigenartiger Weiſe zu entwickeln Die vor
jährige Liebesgabe wurde dazu verwendet 12 Geiſtlichen die
Theilnahme an dem Kurſus für Jnnere Miſſion welcher vom

13 Okt v J in Dresden abgehalten wurde zu ermöglichen
Die Anſtellung eines Vereinsgeiſtlichen war bis jetzt nicht
möglich doch hat der Berichterſtatter im Laufe des Jahres

55 Orte beſucht um dadurch genau die Lage der Jnneren
Miſſion in Thüringen kennen zu lernen Erfreulichen Erfolg
hatte die Errichtung von Kleinkinderſchulen deren Zahl z Z auf
72 geſtiegen iſt ſowie die Einführung der Diakoniſſenpflege die
oft der Ausgangspunkt für weitere Arbeiten der Jnneren
Miſſion geworden iſt Die Jünglingsvereinsſache hat wenn wir
die größeren Orte Thüringens ins Auge faſſen im letzten Jahre
einen erfreulichen Aufſchwung genommen ſo daß ſich unſere bis
herige Klage diesmal in Dank verwandeln muß S den Be
richt oben über die Jünglingsvereine Die 17 Rettungshäuſer
haben ſich meiſt in geſunder Weiſe weiter entwickelt Als eine
bemerkenswerthe Thatſache iſt zu bezeichnen daß mit dem
Eckartshaus ſeit einigen Jahren eine Bruderanſtalt verbunden
iſt die im vorigen Jahre ihre feſte Ordnung erhalten und
ſoeben ihre erſten Arbeiter in das Rettungshaus zu Tiefenort
ausgeſandt hat Die Jahresverſammlung des Deutſchen Vereins
gegen Mißbrauch geiſtiger Getränke welche am 13 und 14 Sept
v J in Gotha ſtattfand hat die Gründung eines thüringiſchen
Bezirksvereins bewirkt Derſelbe hat als ſeine vornehmlichſte
Aufgabe die Gründung eines Trinkeraſyls für Thüringen
ins Auge gefaßt Die chriſtliche Kolportage findet ſeit einiger
Zeit eine kräftige Stütze an dem zugleich als Verein für Ver
breitung chriſtlicher Zeitſchriften gebildeten Ausſchuß des
Thüringer Sonntagblattes Auflage 300,000 das ſich zu einer
blühenden Einrichtung entfaltet hat Die dem Thüringer Ver
bande angehörenden ländlichen Genoſſenſchaften belaufen ſich
z Z auf 35 So bot der Bericht ein Bild ſtetiger und ſicherer

Entwickelung der inneren Miſſionsſache
Der Vorſitzende ſchlug im Anſchluß an die Berathungen der
Vorverſammlung folgende Reſolution vor

Die heutige Verſammlung erklärt ihre freudige Zuſtimmung
g dem Plane der Gründung eines Diakoniſſenmutterhauſes
ür Thüringen und zu der von dem Vorſtand der thüringer

Konferenz beſchloſſenen Bewilligung von 1000
Dieſelbe wird einſtimmig angenommen Hierauf hielt Kaufmann
W Fahrenhorſt aus Magdehurg den Feſtvortrag Vor
ſorge und Fürſorge für die weibliche Jugend einebrennende Frage für das chriſtliche Gewiſſen Die Haupt
gedanken deſſelben waren die folgenden Die geſunde Ent
wickelung unſeres Volkslebens iſt bedingt durch die Erhaltung
und Pflege des chriſtlichen Familienlebens deſſen Mittelpunkt
und Krone die Mutter und Hausfrau iſt um ſo mehr als die
moderne Geſtaltung des öffentlichen und Berufslebens dem
Manne die Erfüllung ſeiner häuslichen Pflichten vielfach erſchwert
Der vielfach beklagte Verfall des chriſtlichen Familienlebens hat

neben anderen ſeinen Grund in der Jena riegene der gotk
ewieſenen und naturgemäßen Erziehung der Töchter unſeres
olkes als der künftigen Mütter und Hausfrauen Das chriſtlich

aegent Weib r auch zugleich das 7 Darum git es
neben der wirthſchaftlichen und geſelligen Ausbildung ihm i
erſter Linie die rechte chriſtlich begründete der eigenartigen Ven
anlagung des Weibes entſprechende Herzens und Gemüths
bildung z geben welche daſſelbe vor den ſittlichen geſelligen
und wirthſchaftlichen Verirrungen unſerer Zeit bewahrt ſeinen
Schwerpunkt in das Haus verlegt und dort im opferfreudigen
Dienen auf den künftigen Hausfrauen und Mutterberuf erzieht
Es liegt im Sinne des chriſtlichen Familienbegriffs daß Herr
ſchaften und Bedienſtete Arbeitgeber und Arbeitnehmer für ein
ander da ſind und in treuer Pflichtübung an einander in unſerer
ſozial zerriſſenen Zeit die Gegenſätze verſöhnend überbrücken
VNeben den beſonderen Verpflichtungen des chriſtlichen Hauſes
ſind die weiteren Faktoren des öffentlichen Volkslebens Kirche
und chriſtliche Liebesthätigkeit Schule ſtaatliche Geſetzgebung
bürgerliche Verwaltung und Preſſe zu erwärmen und aufzurufen
zur Bewachung der Gefährdeten zum Schutz der Schwachen
und zur Rettung der Verlorenen Der Vortrag fand in der
Verſammlung die wärmſte Anerkennung und es wurde der Wunſch
laut daß derſelbe gedruckt auch weiteren Kreiſen zugängig gemacht
werde Den zweiten Bericht hatte Hr Hofprediger Dilthey
Weimar welcher in geſchickter Weiſe eine lebhafte Beſprechung
einleitete Mit Gebet und Geſang ſchloß die Verſammlung

Waaren und Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 19 Sept Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Kg
Loco feſter Termine höher Gekündigt t Kündigungspreis M
Loco 182 192 M nach Qualität Lieferungsqualität 188 abgelauf
Kündigungsſchein v 17 187 M verkauft per dieſen Monat und per Sept Okt
188 bez per Okt Nov 188 188,25 bez per Nov Dez 190 189,75 bez per
April Mai 194,25 194 194,25 bezahlt

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni per Juni Juli

Roggen per 1000 Kg Loco feſt Termine feſter Gekündigt 950 t
Kündigungspreis 157,75 M Loco 154 163 M nach Qualität Lieferungs
qualität 158 per dieſen Monat per Sept Okt 157,5 157,75 bez
per Okt Nov 158,75 158,5 158,75 bez per Nov Dez 1602,5 169 160,25
bez per April Mai 163,25 163,5 163 163,25 bezahlt

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 134 200 M Fnuttergerſte
135 145 M

Hafer per 1000 g Loco höher Termine höher Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 146 170 M uach Qualität Liefernngsqualität
156 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 154 160 feiner 162
168 ab Bahn bez ruſſiſcher 152 162 frei Wagen bez per dieſen Monat

per Sept Okt 149,75 150 bez per Okt Nov 148,25 148,75 bez
per Nov Dez 148,25 148,75 bez per Dez Jan 148 148,25 bez per
April Mai 150,25 150,50 bezahlt

Magdeburg 19 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 186 192
Weißweizen glatter engl Weizen 172 182 Ranuhweizen 162
bis 168 Roggen 160 164 Chevaliergerſte 170 195 Landgerſte
158 170 Hafer 153 166 M per 1000 Kg

Nordhauſen 19 Sept Amtl Weizen 17,40 18,00 Roggen 16,90
16,80 Gerſte 15,50 17 50 Haſer 14,00 14,25 M

Stettin 19 Sept Weizen behanptet loco 174,00 178 do per Sept
Okt 180,50 do Okt Nov 181,50 Roggen feſt loco 146,00 154,00

e 154,50 do per Okt Nov 155,00 Pommerſcher Hafer loco
148 155

Breslau 19 Sept Roggen per Sept 162,00 per Sept Okt 163,00 per
Nov Dez 162,00

Hamburg 19 Sept Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco neuer 175
bis 185 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 165 170 do
ruſſiſcher loco ruhig 102 107 Hafer feſt Gerſte ruhig

Mannheim 19 Sept Weizen per Nov 189,00 per März 19,65
n per Nov 18,55 per März 25,90 Hafer per Nov 14,15 per März

6

Wien 19 Sept Weizen per Herbſt 8,48 Gd 8,53 Br ver Frühjahr
9,21 Gd 9,26 Br Roggen per Herbſt 7,28 Gd 7,33 Br per Frühjahr 7,65
70 gr Br Hafer per Herbſt 7,25 Gd 7,30 Br per Frühjahr 7,63 Gd

r

Peſt 19 Sept Telegr Weizen loco feſt per Herbſt 8,40 Gd
8,42 Br per Frühjahr 1890 9,00 Gd 9,02 Br Hafer per Herbſt 6,83 Gd
ö,85 Br per Frühjahr 7,26 Gd 7,18 Br

Paris 19 Sept Anfangsbericht Telegr Weizen feſt per Sept
22,80 per Okt 22,80 per Nov Febr 23,10 per Jan April 23,40 Roggen

per Sept per Jan April
Paris 19 Sept nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet per

Sept 22,80 per Okt 22,80 per Nov Febr 23,00 per Jan April 23,25
Roggen ruhig per Sept 14,00 per JanApril 14,50

Antwerpen 19 Sept Telegr Weizen jtill Roggen unverändert
Hafer ruhig Gerſte behauptet

Amſterdam 19 Sept Telegr Weizen per Nov 190 per März
197 Roggen per Okt 127 à 126 ver März 135 à 134
t w 77 reburs 17 Sept Weizen loco 10,75 Roggen loco 6,90 Hafer
oco 4,30

New York 18 Sept Telegr Rother Winterweizen loco 84, Weizen
per Sept 84 ver Okt 84/, per Dez 86

19 Sept Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez
o

Zucker

Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit z18 Sept Septn Brodraffinade R Mein Brodraffinade
Gem Raffinade II 31,00 31,50 31,00
Gem Melis J 29,25 a 29,25Kryſtallzucker I r aKryſtallzucker II

detaſe Ia e 9 e uMelaſſe IIa nTendenz am 18 Sept Ruhig

B Ohne Verbrauchsſtener
18 Sept 19 SeptGranulirter Zucker

Kornz Rend 922 19,39 20,00 19,00 19,50
889 17,80 18,60 17,30 18,00Nachpr 750190 13,00 15,50 1300 15,00

Tendenz am 19 Sept Weichend

II Terminpreiſe fur Rohzucker J Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg

b frei an Bord Hamburg
Dez 14,10 bez

Jan 14,15 Br
Sept
Okt 14,20 bez u Br
Nov 14,10 bez Jan März 14,20 14,25 bez u G
Nov Dez 14,10 bez Tendenz Stetig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Hamburg 19 Sept Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 88 Rendement neue Uſance fret an Bord Hamburg per Sept 14,40
nom per Dez 14,12, per Febr 14,27/, per Mai 14,52 Ruhig

Hamburg 19 Sept Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
Baſis 880/ Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Sept 14,82
per Dez 14,02/, per Febr 14,20 per Mai 14,37 Flau

Paris 19 Sept Anfangsbericht Telegr Rohzucker 880 ruhig loco
35,50 Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 Kg per Sept 29,10 per Okt 39,10
per Okt Jan 88,60 per Jan April 39,00

Paris 19 Sept Schlußber Telegr Rohzucker 880 ruhig loco35,50 Weißer Zucker dehauptet Nr 3 per 100 Kg per Sept 39,30 per Ott 30,25
per Okt Jan 38,80 per Jan April 39,25

London 19 Sept Telegr 96 Jabazucker 17 ſtetig Rühbenroh
zucker neue Ernte per Okt 14 träge

London 19 Sept Telegr Weitere Meldung Rübenrohzucder 14
New York 18 Sept Telegr Fair refining Muscovados 5

Kaſfee

Hamburg 19 Sept Kaffee ruhlg Umſatz 2000 Sac
Hamburg 19 Sept vorm 11 Uhr Good average Santos per Sept

80/, per Dez 80/, per März 78 per Mai 782, Ruhig
Hamburg 19 Sept nachm 3 Uhr 30 M Schlußdericht Kaffee good
e Sautos per Sept 80 per Dez 80 per März 78 per Mai 78

zuhig
Amſterdam 19 Sept Java Kaſſee good ordinary 51
Havre 19 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelmann

Zlegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 5 Points Baiſſe Rio
7009 Sack Santos 11,000 Sack Recettes für geſtern

Havre 19 Sept Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Pehnon



ew Hort S Telegr Ka Rio 19 Rioi in Ri a Sacko de Janeiro 18 o 40orrath J Rio 340,000 r nach Ver Staaten re
udem übrigen 6000 GemachtePreis von ein ſinn in Rio 60,50

ndenz in Rio Rnhig

Petroleum
Berlln 19 Sept Amtl troleum Raffintrtes Standard white per100 kg mit in poſen a c Ctr Gekündigt kg Kündigungs

preis M per dieſen Monat per Dez Jan
Steltin 19 Sept Loco 12,20

Hamburg 19 Sept Petroleum ruhig Standard whlte loco 7,15 Br
7,10 Gd per Okt Dez 7,15 Br 7,10 Gd
a r men 19 Sept Schlußber Petroleum ruhig Standard white loco

r

Antwerpen 19 Sept Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 175 bez und Br per Sept 17 Br per Nov Dez 17 Br
per Jan März 175 Br Ruhig

Rew Norkt 18 Sept Telegr Raffinlrtes 70 Abel Teſt
in NewYork 7,20 Gd do Philadelphia 7,20 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,60 do Pipe line Certiſicates per Okt 100 Ruhig ſietig

New York 19 Sept vormitiags Telegr Petroleum Anfangskurfe
Pipe line certificates per Ott 99

Spiritus
Berlin 19 Sept e Spirttus per 1001 à 100 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt I
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Still Gekündigt I
Kündigungspreis M Loco ohne Faß 56,8 beg per dieſen Monat 36 55,5
bez per Sept Okt 54,2 bez per Okt bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgäbe Still Gekündigt 140,000 1
Kündigungspreis 36,6 M Loco ohne Faß 37 bez per dieſen Monat 36,7
36,5 bez per Sept Okt 35 35 bez per Ott Nod 33,4 33,2 bez per

Nov Dez 32,8 32,6 bez per Jan Febr per April Mai 335 33,6 38,5
bez per MaiJuni 33,8 33,7 bez

Magdeburg 19 Sept Hermann Walther Kartoſfelſpiritus behauptet
loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe bis M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 38,10 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde geſchäftslos

Magdeburg 19 Sept Kartoffelſptritus für 10,000 1 loco ohne Faß
M bei 50 38,10 bei 70 M Steneraufſchlag

Die Aelteſten der Kanfmannſchaft
Lelpzig 19 Sept Spiritus per 10,000 10/ ohne Faß mit 50 M Ver

m r D Don mit 70 M do der M nominell
Poſen 19 pirttus loco ohne Faß r 54,89 do do 70er35,00 Gekündigt Liter Still bie Haß W0er x

Stettin 19 Sept Sptrilus geſchäftslos loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſtener 55,809 mit 70 M Konſumſteuer 36,10 ver Sept mit 70 M
Konſumſteuer 35,10 per Sept Okt mit 70 M Konfnmſtener 34,40 per Nov
Dez mit 70 M Konſumſteuer per April Mai mit 70 M Konſumſteuer

am burg 19 Sept Spiritus ſtill per Sept 23 Br per Sept
Okt 23 Br per Okt Nov 231 Br per Nov Dez 228 Br

Breslau 19 Sept Spiritus per 100 i 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Sept 55,30 do do per Sept Okt 53,20 do do per Nov Dez

do 70 M Verbrauchsabgaben per Sept 35,30
Paris 19 Sept Auſangsbericht Spirilus behanptet per Sept 38,50

per Okt 39,00 per Nov Dez 39,50 per Jan April 40,75
Paris 19 Sept Schlußbr Telegr Spiritus ruhig per Sept

38,50 per Okt 39,00 per Nov Dez 39,50 per Jan April 40,75

Oelfanten Oele Fettwagaren
Berlin 19 Sept Amtl Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine

matter Gekündigt Cir Kündigungspreis M Loco mit Faß
Leco ohne Faß ver dieſen Monat 71,2 M per Sept Okt 67,1

66,7 bez per Okt Nov 65,6 05,4 bez per Nov Dez 64,5 bez per April
Mai 1890 62,3 bez

Stetttn 18 Sept Rüböl unverändert per Sept Okt 67,00 per April
Mai 63,00 M

Breslan 19 Sept Rübdl per Sept 72,00 per Sept Okt 68,50
1695 er 7 19 Sept Telegr Rüvol loco 74,00 per Ott 70,909 per Mai

19 Rüböl matt ver Septc näher Telegrper Okt 69,25 per Nov April 68,7519 lußbericht Rübsl weichend per SeptSarits 1 i cht Telegr re68,25 per Okt 68 00 ver Dez per
19 Sept Feeery Kohlraps per Sepk 18 à 16

Petersburg 17 Sept Telegr Talg loco 48,90 per Aug 45 00
e ete v 33rf 18 Sept Telegr Schmalz loco 6,35 do Rohe

Brothers

Butter Eier Fleiſch
Berlin 18 Sept Pol Präſ Rindfleiſch von der Kenle 1,00 1,50

Bauchfleiſch 0,90 1,30 Schweinefleiſch 1,00 1,80 Kalbfleiſch 1,00 1,50 HammelFeig i 5o Bulter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,00 3,60 M per
60 Stüd

Berlin 19 Sept Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den
Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 2,60 2,75a extra große Waare bis M pro Schock Ausſortirte kleine
Waare je nach m 2,00 ,10 M pro Schock Kalkeier je nach Qua
lität bis M

Nordhauſen 19 Sept Rindfleiſch Keule 1,50 1,60 do Bauchfl
1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,50 1,60 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelſleiſch
1,90 1,20 Sped geräuch 1,90 2,90 Butter 2,20 Eßbutter 2,40 2,60
per 1 Kg Eier 1,05 1,10 M Käſe 3,50 M per 60 Stück

Kartoffeln
Berlin 18 Sept Pol Praſ Kartoffeln 3,75 6,00 M ver 100 kg
Nordhauſen 19 Sept Amtl Kartoffeln 4,00 4,25 M per 100 kg

Stroh Hen
Berlin 18 Sept Pol Präſ Richtſtroh 7,00 8,00 Heu 6,00

8,40 M per 100 Kg
Nordhauſen 19 Sept Amtl Stroh 4,50 5,00 Heu 5,50 6,00 M

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 19 Sept Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sack

Loco Termine Eek Sack Kündigungspreis M Prima
Nualität loco M per dieſen Monat per Sept OktM Durchſchnittspreis MTrodene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Loco bz Termine

Gek Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima
Onalität loco bez per Sept Okt bez

Futtermittel e
Hamburg 18 Sept Palmknuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen

deutſche 155 150 M Baumwollſaatkuchen 130 135 M Erdnüß
kuchen 135 150 M je nach Qual Rappskuchen 140 150 M Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 100 105 M für 1000 kg Rüböl
ruhig loco 70,00 M nom Leinöl feſt loco 45 M

Hülſenfrüchte
Berlin 18 Sept r Erbken gelbe zum Kochen 20 30

Speiſebohnen weiße 22 40 Linſen 28 60 M per 100 kKg
Berlin 19 Sept Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis M Loco
e M nach Qual per dieſen Monat per Sept Okt 121,25

z

quh per 1000 kg Kochwaare 160 200 M Futterwaare 148 158 M nach
ualität

Wien 19 Sept Telegr Mais per Sept 5,43 Gd 5,48 Br per
MaiJuni 5,33 Gd 58,98 Br

Peſt 19 Sept Telegr Neuer Mals per MaiJuni 5,52 Gd 5,54 Br
New Yort 18 Sept LCLelegr Mais Aew 41

Metake
Breslan 19 Sept Telegr Zink umſatzlos

7 r Jrß 19 Sept Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
47 ſh FeſtGlasgow 19 Sept Telegr Roheiſen Schluß Mixed uumbers
warrants 47 ſh 5 d

Amſterdam 19 Sept Telegr Bancazinn 55
London 19 Sept Telegr ChiliKupfer nom 43 per 3 Monat 421
London 18 Sept Zinn 90 Lſtrl Kupfer 427/ Lſtrl Zink 22/ Lſirl

Blei engl 128, Lſirl ſpan 125 Lſtrl Queckſilber 9/ Lſtrl
New HYork 17 Sept Zinn Streits 21,85 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

23,00 Doll
New York 18 Sept Telegr Kupfer per Sept nom

Sämereien
Petersburg 13 Sept Telegr Leinſaat ocs 13,40

Hanf
Hamburg 19 Sept Rüböl unverzollt ruhig loco 70,00

ne e
Petersburg 17 Sept Telegr Hanf 45,00

Leipziger Börſe vom 19 September

I Sä M l Sä ſ Me pr 5333 8 u de t do loco
0005 W b de 10500r z Stchteei otaatsanl 18551 10099,00 3L do 1847 500 101,00 do 1876 odo 1870 100 103,50 P Altb Landobl 1000102 206

4 do 67 ab5 3500 108,50 P do do 103,20 G
3 Landrentenbr 500 101,26 G

Div Eifenb St Akt Divle Aitenburggeiß ss o reden
de niß v Riebecn Co 190,00n Weſtb S 12 p Kammgaruſpn ß I 36 9 do Malzf Schkende ODuxBodenbach 228,00 Br an h n o25,00 h

0 Sächſ KaunngarnſpEifenb St P A en s p 110,50 G
8 AllenburgZeitz 163,75 P 8 Sächſ Maſch Fabr
7 DuxVBodenb Lit A Härtmann 179,00 G7 do do B 15 Sächſ Webſtuhlfabr

önherr 301,90 GBank n Kred A 8 Thür Gasgeſ 158,50 G10 Allg D Kr A Lpz 200,10 P 8 do ehe 7
9 Dresdener Bank 156,25 bzG 7 S Thür Br V St 172

Prior 172,005 Geraer Bank 105,75 do St Pr 76 do Hdls u Krdtb 106,60 2 r r De 55i Gothaer Privatbank 115,50 G z Weperegein er
62 Leipziger Bank 145,60 G u wn 104,007 et n 120729 7 e Glauzig 114,00 G
25/ Weimar Bant abgſt 6 uckerraffſinerie Halle 144,00 G
m ten 107256 Ansl Eif Obl

4 AuſſigTeplitzer 103,70 GJnd Akt Pr u 5 Böhm Nordbahn 93,00 G
3 Chenm Werkz M 5 Buſchtiehr Ndw 90,00 G

Fbr Zimmerm 121,00 G 5 do Enm 1871 90,00 G
10 Cröllw Papierfabr 150,00 G 5 do do 1872 90,00 G

do Schuldverſchr 102,00 P 4 do Gold 105,00 G
0 Dorſtewitz Rattm 67,75 P 5 Dux Bodenbach 91,25
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 90,75u Stier Vorz A 69,50 G 58 do do 1874 108,00

41 Geraer Juteſp u W 104,00 G 4 GrazKöflacher 85,50 G
10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 88,75 G

a 171,00 G 4 gaſchauOderberg 79,10 G6 HalleſcheStraßenB 137,50 4 PragDux Gold 161,75 8
1 tteElbſ Geſ Akt 82,09 G 5 do Gold 108,495 Körbisd Zuckerſabr 112,25 G 5 PragTurnan 93,09 G

Telegraphiſche Schiffsunchrichten

Hamburg 17 Sept Der Poſtdampfer Bavaria der Hamb Am
G hat von NewYork kommend geſtern Lizard paſſirt

London 17 Sept Der Caſtle Dampfer Dunbar Caſtle iſt an
Sonntag auf der Heimreiſe von Kapſtadt abgecangen der Caſtle Dampfer
Grantully Caſtle hat geſtern auf der Ausreiſe Liſſabon paſſirt der

Caſtle Dampfer Norham Caſtle und der Union Dampfer Roman
ſind geſtern auf der Heimreiſe erſterer in Plymouth letzterer in Sout
hampton angekommen

o I 22Weiße Seidenſtoffe von Mk 25
bis 18 20 p Met glatt u gemuſtert ca 150 verſch Qual

verſ roben und ſlückweiſe porto u zollfrei das Fabrik
Dépöt G Henneberg K u K Hoflief Zürich Muſter
umgehend Briefe koſten 20 Pfg Porto

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Dnuee 21 Preuß Bod Kred A 6,1124,40 bz CharkowAzow 5 S Themiſche Fabriken hBerliner Börſe Ansl Staats n Komm Papiere Böhmiſche 9 ordbahn 7 1132,90 bzG do Ctr Bod 50 2 i 151,30 G Jwangor Dombrowo 4 96,20 bz Heinrichshall 6 121,00 B
September Argentiniſche Anleihe 5 92,10 t Hyſchütehraer ehn 165,60 e 3 at 3 72 38 rohe Ruiſſche LTeopolbehall 5 I z19 September do do ar 8600 6 S rege u s d 25 i e n ß 4 90,00 bz G Schering 18 291,00 GS ivog i 5996 DuxBodenbach 7 229,00 bz o Leihhaus 50 bz Mosco Kursk Prior 87,00 G Staßfurter 8 1141,00 GPrenſſiſche und Deutſche Fonds n ColdA z z Galiz KarlLudwigsb 4 82 75 69B Reichsbank 4/,proz S,co 182,50 G MoscoRjaſan 4 92750 bzG Den Oelmühle 11 140,10 636

Deutſche Reichs Anl 4 102,70 G Egyptiſche Anleihe 4 9220 z Sotthardbahn 1178,40 G Roſtocker Bank 5 100,00 bzG do Smolenstk 5 099,50 bz do do St Pr 9 131,25 bzGdo do 3/ 108,90 b vo do 1 5 o 70 b Graz Köſlah 7 112,60 b Ruſſiſche Bank f a H 64,00 b NRjaſchkPorezansk 5 909,50 G Deutſche Kont Gas 10 179,25 b
Preuß konſ St Aul 4 1106,60 d Finnländer Looſe W 57106 Jtal Mittelmeerbahn S 119,75 V Sächſiſche Bank 41/,110,50 bzG RhbinskBolog 5 91,75bz Egeſtorff Salinen 4 127,75 b

do do do 31/,104,70 bz Griechiſche GoldAnl 5 9330 b wangorodDombr B 588,90 bzG Vereinsbank Berlin 0 RjäſanKozlow 488,90bzG Eilenburger Kattun 486,00 GStaaisSchuldſcheine 3 100,75 bz Jlalten ſche Rente 5 92/60 b KaſchauOderberg 4 65,10 bzG Warſchau Diskontobank 81 SchujaJvanowo 5 89,70 bz Glauziger Zuckerfabrik 71/,113,00 bz6
Staats Pr Aul 1855 /,162,10 bz Ropenha ener Stadt A 3 97,25 b Kronpr Rudolfb gar 42/ 85,75 bzB Weimariſche Bank konv 25 110,00 bz Südweſtbahn 4 90,20 bz Greppiner Werke ar 99,60 GBarmer StadtAnleihe 3 99,75 bz r Stadt Anl 4 8560 04 Kursk Kiew 525155,00 B Weſtfäliſche Bank 6 115,50 G Transkaukäaſiſche 372,60 G Gummiſabr Fonrobert 22 93,60 G

99,80 G orwegiſche Anleihe 3 l 8940 bo e s Wiener Bankverein 7 097,60 bz Du ars dar r s u Winde 6 2 vz
Bremer Anleihe Z Oeſterreich Papierrente 4 ich Limburg 24,10 arſchau Wien IV o olpi u Schl 5 110,30 Glleſche StadtAnleihe 3 do Sie 41 79 106 SOeſtr Lokalbahnen 4 62,75 bz do V 5 1101,10 G sildebraud ſche Mühlw 151,00 bzam werger S dal t Oeſterreich Gold e diente 15 W r Eteetyat 95,40 b EiſenbahnObligationen BarstoeStlo 15 t Boe

i D 7 ch b 28,75 bzMainzer Tr Wo 0 r er h 5 7 b Heeenene J ſog Berg Märk III A 39 3 101,80 B Bergwerks Aktien r 5 i o

ſt rop 0 F agb r 5 e a chinen ab FS e ponlteette t n et n e en hege gen e ein n rdo Staatsanleihe 103,5 tuſſiſche Gr B 10 b igrf r zreslau Linke 7,50 bWeſipreuß Prov Anl 31/,101/206 ömiſche t V er 39 do Südweſbahn 5 7310 65 SRordbahn 105,50 z Braunſchw Kohlenwerte 11/ 90 00 boe Shenipee 2 t
Provinzial Pfandbriefe umänt t MPente Schweizer Central 5/,142,90 bz Berlin An 3 do do St Pr 5 75 856 reund conv 91 211,00 GSan ſchaft Central 4 105,10 G Rum ich St n 105,75 bzG do Union 41 11700 b dern Shri C 108,50 bz Donnersmardhütte 3714,50 bz6 u e An 269 50 b

0 ud u lin r udo do 101,30 d d al z FSndöſtr Keaherih 885 Dertn Lamding i 4 s r r n eLandſch Centr Pfdb 3 85,39 b Ruff konf Anleihe 1870 5 WarſchauTerespol 5 23,50 b WBerlinStettin gar 4 103,50 bzB Gelſentir hener 6 17275 Harkort Brücken 5 132,50 bzG

Slprenß Pfandör 101 50 do do 1875 a e e war 27 do do Pr A 65/0 204,00 b e derOſtpreuß Pfandbr 3 101,30 G do o 1880 9190b Holſt Marſchb 4 W 0 54 Pommerſche ver 8 118,50 bzGh do 5h 16i o h do i 3 108 KölnRinden 1y on o t ergban 29 Schwarhiopff 12 293006Renten BVrieſe do Orient Anl II 64,75 b do VI 414 103,50 bz tun 2 73 75 G Zeitzer 18 279,50Pomimerſche 4 105,40 bz z e do 4 ſi08 10 G Hörder Hütten onv 1 Nähm Frifter u Koßn 0Poſenſche 4 105,20 bz An 18511 5 64,30 bz BankAktien Zinſen zu 4 Magded Halberſt i865 5 27 do do Pr Akt s 125 25 bzG Neuß See 211 84,50 bzG
Se 5522 e Sr i 3 s athener Distonto Weh 9 7725 t58 de 1873 4 10 n gen er en ſtte 34 20 Korddeutſche Eis werke 1f 60106S 387733 u Gold Rente 1888 8 113 4064 Bant f SpritProd S 79,90 bz do Leipzig A 4 103,50 V Pulſe Tieſbau cond 31,127,50 b W orddeutſcher Lloyd 12 182,90 bz
Schleſtſche 205,208 o do ſtenpelpſt 9 102 7905 Serg Märtiſch Bant 611 12950 b do a ter 3 do St Pr 7uh 176,50 6 of Buer 83fe 181 50 z

Ruſſ Poln Schatzanw 491,70 B Berliner Kaſſen Verein 51/ 129,75 bz do Wittenbergel 3 94,00 G magdeburger Bergwert 183 Saline Salzungen auf 97,25
Bad Pramganl 1087 4 14253 uſſ Kitolal Ovlig 4 92,706 do Handels Geſ 10 188,25 636 Mainz Ludw gar kond 4 Marlenh Kotenan 385,60 z Shäffer u Walcer 8 136,56

Bairiſche PrämienAnl 4 146,00 G FSchwed St Anl 1875 41 102,40 bz do Maklerverein 10 141,60 bz do 1878er 4 103,40 B Oberſchl Eiſenb Bed 51,109,00 ba Stralfunder Spielkarten 51/ 129,00 bz
Braunſchiv 20 Thlr L 107,50 bz do Hypoth Pfdbr 4 103,50 G Börſen Handelsverein 10/ 163,00 bz do 1874er 4 do EiſenJnd 12 19900 b Thüringer Salinen 290,00 b
Deſſaner Präm Anl 5 136,50 bz do do 4 103,40 G WBraunſchweig Bank 42/,103,75 b Mecklenb Friedr Frz 3i Phönix Bergiv Tit A 6 13000 b TransportgeſellſchaftenKölnMind Pr A S 14280 b Serbiſche amort Reute 5 8350 d do Kreditanſtalt 51/ 100,90 en gar Lt a o o do Tit B 35380 b365 Hette Elbichiftäahrt 1 82 006
Lübeger PrämienAnl 3 149,00 bz do neue Tab 85 5 83,50 bzG Bremer Bank 332 do Apr gar Lit H 4 103,50 bz Pluto Bergwerkgeſellſch 2 138,80 bz Pherdebe m Breslau 7 137,558

ger Dre z Türktiſche Zoll Oblig 5 73,80 G h g gb i e z Em don 3 165 co59 do do St Pr 5 114,90 b56 r weis z 27Meininger Seoſe Ungar Gold Rente 4 85,00 bz do Wechsler Bank ö7 Riebeck Montanwerke 11 189,50 bzB G w ggHldenb 40 Thir Looſel 8 136,00 mi o 75 böe iger Privathank S do do 80 itzer 225 d So Berlin 268de Golt nd t n Dar ſedter wart 164,60 bz Oſtpreußiſche Südbahn a a Braun 109 u do Szrttin 2 71 06 s
do Papier diente 5 80,40 G Darmſſtädter Zettelbank 3, 0108,60 G Rechte Oderüfer 2 e Schleſiſche Kohlenwerke 0 70 25 b56 etroleum Prior

Ju und ausländiſche do Sl Eiſenb A 5 Peſſauer Kredit neue 9 heiniſche III E 4 103,50 b do Zinthütten 9 100,60 o eſtſal Drahtinduſtriel 4 91,006
HypothelenPfandbriefe do Landesbank 8/,157,10 G An Sie 7 Etadtberger Hütte 12 125,50 b JnduſtrieObligationen

AnhaltDeſ Pfebrfe 4 102259 e bahn vor o g e h a 7 e s 9eh die z duDeutſche Grundſch B 4 103,00 bzG EiſenbahnStamm Prioritäts do Genoſſenſch 7,18750 G o St Pr 59 7 145,6 Gr Berliner Pſerdebahſ 4 108,60Weſteregeln Alkali 12 181,75 wer 22 9 el u 3 Alttien do Grundſchuldbant 6 117,50 G WAlbrechtsbahn garautirh 5 Weſten St Pr 10 133 75 b 7 e
e o Geen 4 106,40 b Dortm Enſchede 4/,120,00 b do Hyp Br Goproz 61 116,25 G e ehe ,,39223 WurmHievier Ie/, 83,50 ba aſage Att Hanverein 4 102106

Goth Pr Pfdbr abg 113,00 b Warienb Mlawla 5 118,50 e haft t henen e z ThieleWinckler 4 101,608 m pr 5 lis o D cgdeter da 3 do in 5 108300 JnduſtrieAktien Weſtfäl Grubenverein 5 103,80 G
I rzb 101 o ankverein 7/,126,00 bz Prag 108,80 Admiralsgart Bad cv 4 122,00 Wechſelkursd Wähä 101,25 bzG Gera 5 890058 Geraer Bank 5 1105,00 G aliz Karl Ludwigsb 4 u ne Ediſ 7 1181,75 86 Amſterdam 100 8 T 168,70 65

le e eHenckel Bergw Obl 4 105,90 do Grunde Kredit Br o 87 50 36 7 Goid 5 1101 606 Bau Geſell ften e London 1 Lſtrl 8 T 20,465e unt 5 112,00 G WNachenMaſtricht u 70,50bz do do junge 40pr o 94,5 onprinzRudolf 84 4 61,106 Zerltner Nenſedt t d 8 3 Ken öſt W 189 t z r

a er v 3 r Föche 333 t b denn S Wer n h e z s Paſſage 3 27,75 G Petersburg 100 SR 3 W 211,00t Bd er 91 mun N r Oeſterr Frz Stb a zarGeſellſBoe burg Gotha Kred Geſ 5 141 10696 do do 1874 3 82790 Heörrcſenſchaft 9 178,25 BanlDiskonton e n t e e e e Be geewieiecs c 3323 nee Da Pr 1 öhmi ra 75 mſterdam 2/, Brüſſel 3 Londe Hyp B r é8 et an i e e ans e e karte 2 Pelctsburg Ä Wien 4B VI klerban eipzi e 90t ib Ser z 100 4 6 Meining Hyp B 40pr 5 104 90 bzG do 1874r Gold Pr 5 185 Scutheit s Gold Silber u Banknoten
Rheini che Hyp v 98 i Sag 5 e il An wahr Comb u in 7 141,00 bzG en km 2Bank nalhbk lon e an eSüdd u 100,75 bz Norddeutſche Bank 10 174,80 8 Oblig 5 1102,40 G liner Lagerhof 0 106,25 Rede Duke e 16,29 bz

do Grundkreditbant o 84,90 gar ſtbhahn 5 685,00 bz do do St Pr 10/ 133,00 ll 182Nuſſ Bodenkr Pfdbr 5 104808 Heſter KreditAnſtalt i do do Gold 5 13 do leitete 9 e Fubeedo do L 97,80 b tersb Dislonto B 15 do I 5 8500 nſchweiger Jute 12 177,00 G e Banknoten 61,90 bzo Centr Bodtr Pf 5 63200 r 377 8ersb Jnt Hdlsbk 122 do do II 5 100,20 G lauer Helwerke 5 97,70 bz terreichiſche Banknoten 171,15 bz
mmerſche Hyp Bank O 22,75 bz rtugteſiſche Eiſ Obl 4/,102,00 G Cröllwitzer Papierfabritl10 1483,50 b Ruſſiſche Banknoten 212,90
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